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Liebe Interessierte und Engagierte der Eine Welt-Arbeit in Unterfranken! 
 

Mit diesem NewsleƩer möchte ich mich auch schon wieder verabschieden - die Stelle der Eine Welt-Promotorin, 
die in Unterfranken seit 2017 bestand, endet planmäßig zum 31.12.2021. Ab Frühjahr 2022 wird eine andere Regi-
on in Bayern zum Zuge kommen.  

Die zurückliegenden beiden Jahre waren aufgrund der Corona-Pandemie eine große Herausforderung für uns alle. 
Trotz vieler Einschränkungen und Belastungen durch Auflagen etc. gab es doch ein breites und sehr beeindrucken-
des Engagement in der gesamten Region Unterfranken! Dafür allen AkƟven in den PartnerschaŌsgruppen, in den 
Steuerungskreisen der Fairtrade-Schools, -Towns, - Landkreisen und im Fairtrade Bezirk, in den Weltläden und Eine 
Welt-Gruppen, oder wo auch immer Sie sich für die EINE WELT engagieren, ein ganz herzliches Danke-Schön!  

Dass  Ihr Engagement Früchte trägt, zeigt sich nicht zuletzt an den gesƟegenen Zahlen der Städte-Schokoladen,  –
Kaffees und –Bälle. Beeindruckend sind die stark gesƟegenen Zahlen der ZerƟfizierungen im Rahmen der Fairtrade-
Kampagnen. Fairtrade Schools:  49 der 282 in Bayern zerƟfizierten Schulen liegen in Unterfranken, weitere 13 be-
finden sich im Bewerbungsprozess (zerƟfizierte Fairtrade Schools in ganz Deutschland: 811). Fairtrade Towns: 36 
Kommunen wurden bereits zerƟfiziert, weitere 6 befinden sich im Bewerbungsprozess (219 Fairtrade Towns in Bay-
ern, 773 in Deutschland). Fairtrade Landkreise: von den 9 Unterfränkischen Landkreisen wurden 6 bereits zerƟfi-
ziert. Die übrigen drei haben sich schon auf den Weg dorthin begeben! Und nicht zuletzt die Fairtrade Region Be-
zirk Unterfranken, die als erster Bezirk in Deutschland zur Fairtrade-Region zerƟfiziert wurde. Auch die Zahl der Ei-
ne Welt-Kitas und der Bayerischen Eine Welt-StaƟonen in unserer Region verzeichnet einen Zuwachs. Mit all diesen 
Zahlen nimmt Unterfranken bayern– und deutschlandweit eine herausragende Rolle ein. Ein Erfolg, der auf den 
Schultern vieler Engagierter ruht, und auf den Sie alle mit Recht stolz sein können! 

Bedanken möchte ich mich bei allen, mit denen ich in den vergangenen 10 Monaten zusammenarbeiten durŌe. 
Leider gab es nur sehr wenige persönliche Kontakte, was ich sehr bedauere. Vielleicht ergibt sich jedoch die Mög-
lichkeit für eine Zusammenarbeit auf anderer Ebene, denn ich bleibe dem Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. in ande-
rer FunkƟon erhalten und bin ja auch für den Weltladen Aschaffenburg akƟv.  

Das Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. als DER bayerische Dachverband entwicklungspoliƟscher Gruppen / Einrichtun-
gen, Weltläden und lokaler Eine Welt-Netzwerke steht Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite. Dazu im weiteren 
NewsleƩer ein paar Beispiele.   

Auf jeden Fall ans Herz legen möchte ich Ihnen den viermal jährlich erscheinenden Rundbrief des Eine Welt Netz-
werk Bayern. Für eine Aufnahme in den Verteiler genügt eine formlose Mail an info@eineweltnetzwerkbayern.de. 
Mitgliedsgruppen im Eine Welt Netzwerk Bayern können unter redakƟon-rundbrief@eineweltnetzwerkbayern.de 
gerne Beiträge für den Rundbrief einreichen (SƟchtag jeweils am 10. der Monate Januar, April, Juli und Oktober, ca. 
1/2 Seite gerne mit Logo / Foto).  

Wenn Sie mit Ihrer Gruppierung Mitglied im Eine Welt Netzwerk Bayern werden möchten, finden Sie hier das An-
tragsformular und eine Übersicht zu den Mitgliedsbeiträgen: hƩps://www.eineweltnetzwerkbayern.de/ewnb/
mitglied-werden 

Nun wünsche ich Ihnen noch einen besinnlichen Jahresausklang und einen guten Start in das Jahr 2022!  
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In Erlabrunn zeigte die KjG während des gesamten Veranstaltungszeitraums unter dem 
MoƩo „Faire Jugendarbeit“ die SituaƟon der Kleinbauern am Beispiel von Schokolade auf, begleitet von fairen 
Snacks. 
 

In Bad Neustadt waren Kandidat:innen zur Bundestagswahl aus  dem Wahlkreis Rhön-Grabfeld, Bad Kissingen und 
Haßberge aufgerufen, zu weltweiten LieferkeƩen Stellung zu nehmen und im Weltladen zu verkaufen. 
 

All dies nur ein kleiner AusschniƩ aus den umfangreichen AkƟonen, die in Unterfranken staƪanden. „Nach der 
Fairen Woche ist vor der Fairen Woche!“ Viele kreaƟve Ideen zur Förderung des Fairen Handels lassen sich im Ver-
anstaltungskalender zur Fairen Woche 2021 entdecken. Es lohnt sich, dort zu stöbern um sich Anregungen und 
Ideen für 2022 zu holen! 

Der Weltladen Haßfurt haƩe zusammen mit der Fairtrade Stadt Haßfurt und dem  UBIZ 
Oberschleichach gleich eine ganze Veranstaltungswoche rund um das Thema „Faire Mode 
in Haßfurt entdecken“  auf die Beine gestellt. In der Rathaushalle Haßfurt gab es eine „Faire 
Markthalle“,  begleitet von einer Modenschau sowie einer Musik-Veranstaltung und einer 
Kinder-Stadtrallye.  
Die Veranstalter wollten damit auf die Arbeitsbedingungen in der Bekleidungs-ProdukƟon 
hinweisen und zugleich (bezahlbare) AlternaƟven zu den MassenkollekƟonen aufzeigen. 
Infos unter hassfurt.fairtrade-towns.de 

F�®Ù�Ù H�Ä��½ / N��««�½ã®¦� B�Ý�«�¥¥çÄ¦  

Faire Woche 2021 
Vom 10. September bis 24. September fand die 20. Faire Woche staƩ deren Ziel es 
ist, möglichst viele Menschen dazu einzuladen, den Fairen Handel kennen zu lernen 
und mehr über die Hintergründe zu erfahren.  
1820 Veranstaltungen wurden hierfür in den Kalender eingetragen: hƩps://
www.faire-woche.de/kalender/kalender, geplant und durchgeführt von einem brei-
ten Spektrum an Akteuren. 
 

Beispiele zu AkƟonen in Unterfranken: 
Erstmals bewarben die Fairtrade Stadt Aschaffenburg und der Fairtrade  Landkreis Aschaffenburg ihre AkƟonen zur 

Fairen Woche gemeinsam mit Flyern und Plakaten, u.a. die Foto-Ausstellung „Fairer Handel 
WELTWEIT“, Vorträge zu Nepal und zum Regenwald, Info– und Verkaufsstände auf den Wo-
chenmärkten und auf dem jährlich staƪindenden Ökomarkt, die Fahrradtour „Fair hat Vor-
fahrt!“, ein faires Frühstück „to go“ und vieles mehr.  
In Aschaffenburg und Alzenau konnten Akteure die fair, nachhalƟg und regional handeln, bei 
digitalen Stadtrallys erkundet werden. 
 

Infos:  
www.landkreis-aschaffenburg.de/landkreis/
fairtradelandkr/ 
www.aschaffenburg.de/fairtrade 

Foto: Teilnehmer:innen der Fahrradtour vor dem Weltladen Schöllkrippen 
©  Weltladen Alzenau 
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www.einewelt.bayern 

Jetzt schon für die Jahresplanung 2022 vormerken: „Bayerische Eine Welt-Tage“ am 08./09. Juli in Augsburg. Die 
ideale Gelegenheit für einen (Betriebs-)Ausflug ins schöne Augsburg! Die "Bayerischen Eine Welt-Tage" mit "Fair 
Handels Messe Bayern" sind der jährliche Treffpunkt der bayerischen Eine Welt-Akteure. Im "Kongress am Park" in 
Augsburg werden die neuesten Trends fair gehandelter Produkte präsenƟert. OrganisaƟonen aus dem Eine Welt-
Bereich informieren im Bereich Bildung und Kampagnen. Erfahren Sie in den Infoshops und Diskussionsrunden 
mehr zu den aktuellen Themen aus den Bereichen Fairer Handel, Globales Lernen, Eine Welt-PartnerschaŌ. Der 
EintriƩ ist frei!  

Fair Handels-Beratung Bayern 
Ansprechperson für alle Fragen rund um den Fairen Handel beim Eine Welt Netz-
werk Bayern ist die Fair Handels-Beraterin Annegret Lueg. Vor allem Weltläden und 
AkƟonsgruppen, aber auch der Faire Handel ganz allgemein in Bayern soll durch die 
Fair Handels-Beratung gestärkt werden. 
Kontakt: 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.. Annegret Lueg, Metzgplatz 3. 86150 Augsburg 
Tel.: 0821 / 650 72 938, Mail: lueg@eineweltnetzwerkbayern.de  

Runder Tisch Fairer Handel Bayern 
Der Runde Tisch Fairer Handel Bayern wurde 2004 gegründet. Er beschäŌigt sich mit bayernweiten Fragestellun-
gen / Themen / IniƟaƟven / Fortbildungen zum Fairen Handel. Das Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. lädt jeweils ein 
zum Runden Tisch Fairer Handel Bayern. Sollten Sie / Ihre Gruppe am Runden Tisch Fairer Handel Bayern mitarbei-
ten wollen, dann genügt eine kurze Nachricht an lueg@eineweltnetzwerkbayern.de. Eine MitgliedschaŌ im Eine 
Welt Netzwerk Bayern ist dazu nicht erforderlich. 

Der nächste Runde Tisch Fairer Handel Bayern findet staƩ am  
19.1.2022 von 11.00—15.00 Uhr (online) 
Für eine Einladung biƩe Mail an Annegret Lueg, lueg@eineweltnetzwerkbayern.de 
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"Fairtrade Fußball-Quiz Bayern "  

- hiermit möchte das Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. Fußballvereine in 
Bayern zum Einsatz von fair gehandelten Fußbällen ermuƟgen.  

Fußballvereine können damit einen Beitrag leisten zu fairer Entlohnung der ArbeiterInnen in 
den Herstellungsbetrieben, zum Einsatz gegen Kinderarbeit und für gerechtere Handels-
strukturen bei SportarƟkeln. (Eine-)Weltläden und "Fairtrade-Town-Steuerungsgruppen" in 
Bayern sind gebeten, auf Fußballvereine zuzugehen und für eine Teilnahme am Quiz zu wer-
ben. Die ersten 100 Fußballvereine (aus Bayern), die alle Quizfragen richƟg beantworten, 
erhalten je zwei fair gehandelte Fußbälle in Matchballqualität.  
 
Weitere Infos und Links zum Fragebogen  
und zum Quiz: www.fairerhandel-bayern.de -> faire Bälle. 

Im Vorfeld der Bayerischen Eine Welt-Tage: 
Bayernweites "Fairtrade-Towns-Treffen" 
 

Freitag, 8. Juli 2022, ca. 10.30 - 13.00 Uhr 
 
Weitere Infos demnächst unter www.eineweltnetzwerkbayern.de/fachtagung 

 

 

Im 3. Quartal 2021 konnten u.a. zwei Bälle an den SG Eltmann über-
reicht werden, der sich auf Anregung aus dem Weltladen Eltmann 

am Fußballquiz beteiligt haƩe. 

Vernetzungstreffen für Fairtrade Towns in Unterfranken 

Am Freitag, 19.11.2021, 10.00 - 13.30 Uhr, lud die Eine Welt-Regionalpromotorin zusammen mit der Fairtrade-
Stadt Aschaffenburg zum diesjährigen Vernetzungstreffen der Fairtrade-Kommunen und -Landkreise in Unterfran-
ken ein. Mit ihrem interakƟven Beitrag "NachhalƟge Beschaffung SchriƩ für SchriƩ" zeigte Vivien Führ von „agado - 
GesellschaŌ für nachhalƟge Entwicklung" auf, wie nachhalƟge Beschaffung gut gelingen kann. Im zweiten Teil gab 
es ein Update zur Kampagne Fairtrade Towns, Beispiele aus der Praxis und AkƟonsideen für Steuerungsgruppen. 
Die Zeit für Austausch und Fragen wurde ausführlich genutzt.   

Vernetzungstreffen für Unterfranken im Jahr 2022 

Beim Treffen am 19.11. wurde von den Anwesenden gewünscht, dass auch in 2022 ein Ver-
netzungstreffen der Fairtrade Towns in Unterfranken staƪinden soll. Dankenswerter Weise 

haben Vertreter:innen aus Bad Neustadt / Saale ihre BereitschaŌ signalisiert, dieses Treffen auszurichten. Informa-
Ɵonen hierzu werden über die Kampagnenseite der Fairtrade Towns sowie über den Mailverteiler der Unterfränki-
schen Fairtrade Kommunen bekannt gegeben. 
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P�ÙãÄ�ÙÝ�«�¥ãÝ¦ÙçÖÖ�Ä: 

Am 16. November 2021, 18.00 - 20.30 Uhr lud die Eine Welt-Regionalpromotorin gemeinsam mit Vertretern des 
Evang. Luth. Dekanats Würzburg (Abteilung PartnerschaŌ, Entwicklung und Mission), der Diözese Würzburg 
(Abteilung Weltkirche), dem Eine Welt Forum Würzburg und dem Afrika-Kreis Aschaffenburg zu einer Online-
Veranstaltung für PartnerschaŌsgruppen in Unterfranken ein: "PartnerschaŌ auf Augenhöhe - Wie kann sie gelin-
gen, welche Fallstricke gibt es?" Referent des Abends war der Hamburger Historiker Murat Akan, seit 2005 in der 
entwicklungspoliƟschen Bildungsarbeit täƟg.  

Vernetzungstreffen für PartnerschaŌsgruppen in Unterfranken 2022 

Auch in 2022 wird es Vernetzungstreffen der Unterfränkischen PartnerschaŌsgruppen ge-
ben. In Würzburg wird ein solches Treffen durch das Eine Welt Forum Würzburg ausgerich-
tet werden, in Aschaffenburg durch den Weltladen Aschaffenburg. 

Die Einladung erfolgt jeweils über die bereits bekannten Verteiler. 

Mission EineWelt: „Gemeinde: Fair und nachhalƟg!“ 

Bisher gibt es Fairtrade-Städte und -Schulen; eine neue Auszeichnung für Evangelische Kir-
chengemeinden in Bayern geht darüber hinaus und nimmt neben dem Fairen Handel, auch 
die Themen NachhalƟgkeit und internaƟonale PartnerschaŌen in den Fokus. 

„Viele Kirchengemeinden engagieren sich bereits im fairen Handel, in weltweiten Partner-
schaŌen und in einem nachhalƟgen, mitweltverträglichen LebenssƟl. Die brauchen sich nicht 
zu verstecken“, findet Jürgen Bergmann. Deshalb können sich Gemeinden jetzt als „Gemeinde: Fair und nachhalƟg“ 
auszeichnen lassen. Sie belegen damit, dass sie in der weltweiten GemeinschaŌ Verantwortung übernehmen und 
ihren Gemeinde-Alltag fair und nachhalƟg gestalten. GleichzeiƟg ermuƟgen sie auch ihre Mitglieder und andere 
Gemeinden zu einem fairen und nachhalƟgen LebenssƟl.  

Eine „Gemeinde: Fair und nachhalƟg“ kann eine Kirchengemeinde auf Antrag für 2 bzw. 4 Jahre werden, danach 
wird gemeinsam geprüŌ, wie es weitergehen soll. Zunächst analysiert die Gemeinde ihren Ist-Zustand mithilfe ei-
nes Kriterienkatalogs, den der UmweltbeauŌragte der ELKB, die BeauŌragte von Brot für die Welt Bayern und Mis-
sion EineWelt gemeinsam entwickelt haben. Dabei kann es um Heizsysteme, fairen Kaffee und die Gestaltung eines 
PartnerschaŌssonntags gehen, aber auch um die strukturelle Verankerung relevanter Themen in der Kirchenge-
meinde. Sobald ein DriƩel der Kriterien erfüllt ist und der Kirchenvorstand verantwortliche Koordinator:innen be-
nannt hat, ist eine ZerƟfizierung möglich. Zusätzlich definiert die Kirchengemeinde einen Schwerpunkt oder eine 
AkƟonsidee, den oder die sie in den nächsten zwei Jahren umsetzen will. Nach der Auszeichnung darf und soll diese 
sichtbar gemacht werden mithilfe einer Urkunde, PlakeƩe und Logo, aber mehr noch in Wort und Tat: im geistli-
chen Leben, im WirtschaŌen, bei Gemeindeveranstaltungen und in der Öffentlichkeitsarbeit der Gemeinde. So kön-
nen bestehende Impulse und Ansätze in den Kirchengemeinden hinsichtlich fairem Handel, weltweiter Partner-
schaŌ und NachhalƟgkeit hervorgehoben, verstärkt und unterstützt werden. Auch die Vernetzung der ausgezeich-
neten Kirchengemeinden untereinander kann weitere Impulse geben. 

Für mehr InformaƟonen bezüglich des Auszeichnungsverfahrens, Beratung und Begleitung, wenden Sie sich gerne 
an: Marie-Luise Grossmann, info@gemeinde-fair-nachhalƟg.de  
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Eine Welt-Kita - fair und global 

Globalisierung bringt viele Chancen aber auch große Herausforderungen mit sich, vor 
allem wenn wir sie nachhalƟg posiƟv gestalten wollen. Auch Kinder sind vom Zusam-
menwachsen der Welt unmiƩelbar betroffen und müssen sich mit den Chancen und 
Risiken dieser Entwicklung auseinander setzen. Deshalb ist das Ziel des 2017 gestarte-
ten Projektes "Eine Welt-Kita: fair und global", Eine Welt-Themen bzw. Globales Lernen 
als Bildungskonzept in bayerischen Kindertageseinrichtungen stärker zu verankern sowie pädagogische FachkräŌe 
bei dieser Aufgabe zu unterstützen.  

Gemeinsam mit Kindern sollen Räume geschaffen werden, in denen sie die Möglichkeit erhalten, miteinander über 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede, über Diskriminierung und soziale GerechƟgkeit und über globale Zusammen-
hänge ins „Gespräch“ zu kommen. Dabei werden die Themen altersgerecht aufgegriffen. Zudem sollen Kitas dabei 
unterstützt werden, Themen wie NachhalƟger Konsum und Globale GerechƟgkeit im Alltag zu gestalten und zu 
leben.  

Das Projekt bietet allen interessierten Kitas Fortbildungen und Austauschtreffen an. Kitas, die Eine Welt-Themen 
bzw. Globales Lernen konzepƟonell berücksichƟgen, können sich zudem um eine Auszeichnung als "Eine Welt-Kita: 
fair und global" bewerben. InformaƟonen zu den Kriterien und zum Projekt allgemein finden Sie unter  
www.eineweltkita.de. 

Das nächste bayernweite Austauschtreffen für Eine Welt Kitas findet staƩ am   
26.1.2022 von 14.00 - 17.00 Uhr (online) 
Für eine Einladung biƩe Mail an info@eineweltkita.de 

 

G½Ê��½�Ý L�ÙÄ�Ä: 

Tragen Sie Ihre Gruppierung ein auf dem Portal Bayern – eine Welt! 

Die Internetseite www.bayern-einewelt.de bietet einen Über-
blick, wer mit wem zusammenarbeitet und welche Verbindungen 
zwischen Bayern und der Welt bestehen. Die Seite will AkƟvitä-
ten der NichtregierungsorganisaƟonen, Schulen, Universitäten, 
Kommunen und Kirchengemeinden dokumenƟeren, zum Aus-
tausch von Erfahrungen einladen und Kontakte herstellen zwi-
schen denen, die eine PartnerschaŌ bereits umgesetzt haben 
und denen, die eine PartnerschaŌ planen. 

www.bayern-einewelt.de 

Im Vorfeld der Bayerischen Eine Welt-Tage: 
Bayernweites "Fairtrade-Schools-Treffen" 
 

Freitag, 8. Juli 2022, ca. 11.00 - 13.30 Uhr 
 
Weitere Infos demnächst unter www.globaleslernen-bayern.de 
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ZukunŌ mit Klasse - die Challenge für Schulen in Unterfranken 

Klassen und Kurse aller Schulformen und Altersstufen in Unterfranken sind im 
Schuljahr 2021/22 herausgefordert, sich der Challenge zu stellen und „Klasse 
mit ZukunŌ“ zu werden. Das Bewerbungsformular muss bis 31. Mai 2022 ein-
gereicht werden, es können jedoch auch noch Projekte am Ende des Schuljah-
res (nach der Bewerbungsfrist) berücksichƟgt werden.  

Für die erfolgreiche Teilnahme müssen Schulklassen oder Kurse folgende Kri-
terien erfüllen: 

1) Behandlung eines Themas des Globalen Lernens im Unterricht (mind. 90 
Minuten). Davon müssen mind. 45 Minuten durch eine Bildungsveranstaltung 
eines Bildungsakteurs aus Unterfranken wahrgenommen werden. Digital, in 
Präsenz oder als Workshop – viele Formate sind möglich. Die angebotenen Themen finden Sie unter www.zukunŌ-mit-
klasse.de. 

2) Durchführung eines kreaƟven und nachhalƟgen Projekts an der Schule 

ZukunŌ mit Klasse wird von einem Bündnis unterfränkischer Bildungsakteur:innen getragen: Weltladen/Eine Welt-StaƟon 
Aschaffenburg, DAHW – Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe e.V., Weltladen/Eine Welt-StaƟon Würzburg, sowie von der 
Eine Welt-Regionalpromotorin für Unterfranken. 

Alle Infos zum Projekt sowie die angebotenen Bildungsveranstaltungen: www.zukunŌ-mit-klasse.de 

Kontakt: dabei@zukunŌ-mit-klasse.de 

"Fairtrade Bälle-Quiz" für weiterführende Schulen in Bayern 

"Fairtrade Bälle-Quiz" - hiermit möchte das Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. weiterführende Schulen 
in Bayern zum Einsatz von fair gehandelten Bällen ermuƟgen. Schulen können damit einen Beitrag 
leisten zu: 

- fairer Entlohnung der ArbeiterInnen in den Herstellungsbetrieben 
- Einsatz gegen Kinderarbeit 
- gerechtere Handelsstrukturen bei SportarƟkeln 

(Eine-)Weltläden und "Fairtrade-Town-Steuerungsgruppen" in Bayern sind gebeten, auf weiterführende Schulen zuzugehen 
und für eine Teilnahme am Quiz zu werben.  

Die ersten 200 Schulen (aus Bayern), die alle Quizfragen richƟg beantworten, erhalten je drei fair gehandelte Bälle (1 Fuß-
ball, 1 Handball, 1 Volleyball). Pro Schule ist nur eine Teilnahme und ein Antwortversuch möglich. Tipp: vor der Beantwor-
tung die Fragen anschauen und den Fragebogen downloaden. 

Link zum Fairtrade Bälle-Quiz: 
hƩps://survey.lamapoll.de/Fairtrade_Quiz_Bayern_Schulen 

Schulen können aber nur teilnehmen, wenn sie mit einem (Eine-)Weltladen oder einer "Fairtrade-Town-Steuerungsgruppe" 
zusammenarbeiten. Beantwortet die Schule alle Fragen richƟg, dann erfolgt der Versand der Bälle an den Weltladen / die 
Fairtrade-Town-Steuerungsgruppe. Der Weltladen / die "Fairtrade-Town-Steuerungsgruppe" übergibt die drei fairen Bälle 
dann an die Schule. 

Alle Infos: www.fairerhandel-bayern.de -> faire Bälle 
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Die Herausgeberin ist für den Inhalt allein verantwort-
lich. Im Rahmen des „PromotorInnenprogramms“ geför-
dert aus MiƩeln der Bayerischen Staatskanzlei und über 
Engagement Global 
aus MiƩeln des BMZ . 

Eine Welt-Regionalpromotorin Unterfranken 

Berit Schurse 
c/o Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 
Metzgplatz 3, 86150 Augsburg 
T: 06021-3288699 
M: schurse@eineweltnetzwerkbayern.de 
www.eine-welt-promotoren-bayern.de 

IMPRESSUM 

Wenn Sie diesen Rundbrief nicht mehr erhalten möch-
ten, senden Sie biƩe eine kurze Mail an    
schurse@eineweltnetzwerkbayern.de 

Stellenausschreibung:  

Projektleitung Bildung triŏ Entwicklung  

Das Eine Welt Netzwerk Bayern sucht zum 15.3./1.4.2022 eine neue Leitung (40 Stunden/
Woche, unbefristet) für das Projekt „Bildung triŏ Entwicklung“.  

hƩps://www.eineweltnetzwerkbayern.de/fileadmin/assets/Dokumente/interne_Dokumente/EWNB/
Stellenausschreibungen/EWNB_-_BtE_-_2022_April_1_-_Stellenausschreibung_Bayern_-_Leitung.pdf 

(eineweltnetzwerkbayern.de)  

Qualitätskriterien für entwicklungspoliƟsche Bildungsarbeit 

VENRO-Handreichung für PrakƟker:innen der entwicklungspoliƟschen Bildungsarbeit, 2021 

BildungsprakƟker:innen stehen bei der KonzepƟon und Umsetzung von entwicklungspoliƟschen 
Bildungsangeboten vor vielen Fragen: Was zeichnet qualitaƟv hochwerƟge entwicklungspoliƟsche 
Bildung aus? Was müssen BildungsprakƟker:innen bei der Gestaltung ihrer Bildungsangebote be-
achten? Wie können Bildungsangebote bei der Zielgruppe am besten wirken? Die neuen 
„Qualitätskriterien für entwicklungspoliƟsche Bildungsarbeit“ von VENRO (Verband Entwicklungs-
poliƟk und Humanitäre Hilfe deutscher NichtregierungsorganisaƟonen e.V.) dienen BildungsprakƟ-
ker:innen als OrienƟerungshilfe.  

Download: hƩps://venro.org/fileadmin/user_upload/Dateien/Daten/PublikaƟonen/Handbuch/VENRO_Qualit%C3%
A4tskriterien_Bildungsarbeit_2021.pdf 

"Hauƞarben-BuntsƟŌe" für mehr Vielfalt in pädagogischen Materialien  

HAUTFARBE = ROSA? Um Stereotypen und Rassismen schon im Kindesalter vorzu-
beugen, hat GoVolunteer ein BuntsƟŌe-Set herausgebracht, das mit 12 HauƩönen 
die tatsächliche Vielfalt unserer GesellschaŌ zeigt. Damit können Kinder sich selbst 
und ihre Freunde endlich so malen, wie sie wirklich aussehen! Im SorƟment befin-
den sich neben hauƞarbenen Bunt- und WachsmalsƟŌe auch Malbücher und Puz-
zles für Vielfalt.  

Link zum Stöbern: www.hauƞarben-buntsƟŌe.de 


